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tcalben öauecte Dom 3. big 6. Oftober, ®g beteiligten
ftd) baran 11 Seffrlinge unb 5 öefjrtöcbter. 10 (£eil=

netjmer erhielten ®iptome 1. SRangeä, 5 foldje 2. unb
1 ein 2>tptom 3. langes. 2lnt offiziellen, Don etroa
200 ißecfonert befugten ©d)Iufsatt jprad) £anbe8ftatt=
falter Valbert SBivg. ®c tjoh bie fjödjft be'frieöigenöen
Éefuitate ber fßtüfung'fjecüoc. ®ie Seljörben, ber ®e=

merbeftanb unö bie iöeDölfecititg befunbeten lebfjafteg
Sntereffe. S)ie Se^rlinggprüfungen finb nun in adelt
Kantonen aufeer Steffin eingeführt.

©timuftrfjcr. fpeit gabrifant König in Seebad) bei

Rurich l)at eine (Sifinbung gemadjt, toeldje genfterflüget
bei Sturm automatifdj ftellt unb fdjliefjt unb unter
ber Marte „©turmfidjet" gum patent angemelbet tourbe,
iüei SDoppelyenftern otjne Kmigftod ift ein genfterflüget
feftguinndjen unb in bemjelben t'ommt bie SBinfeljdjraube
für Da<? erfte Kettengiieb ber füorridjiung. 2)er „Sturm=
fidjer" läfft fiel) auf jebem fünfter, ob alt ober neu,
uubritigen. Utile Seile finb mit Aluminium brongiert,
fo bafe ftd) bie SSoctidjtung feljr gefällig aughiiitmt.
®in Stüct „Sturmficljer" totegt 500 ©ramm.

' Sic 3lrbeitcrfülonie Jjjerberu bat bag ©ut Sebritttnen.
gum greife Doit 45,000 $r. angefauft. Sa« Slreal ber
Kolonie erljält bamit einen 3utt>acE)ê Doit runb 100
Sudharten; ber neue Komplex tuirb auch eine beffere Slb=

ritnbuttg be§ bisherigen £3efifstum8 ber Kolonie burd)
SluStaufdj möglid) utachen. Man trägt fid) iit Berbern[
mit beut ©eb'anïen, bie 2lnftalt, bie gegenwärtig auf
75 Setten berechnet ift, auf .100 Letten gu ertoeitern.

Eisen rostet nicht
Holz fault nicht

Bauten werden wetterfest
' nach Müägem Anstrich mit

Kautscholeum
Dauerhafter und billiger wie Oelfarbe!

In allen Farben streichfertig zu beziehen von

Emil Mauch, Basel,

<&uö fcev — Jm fetc Htm'fo*
»»oge«.

NB. llrrluutf«-, ®nn|'dt- »tnt< 3hH»eit#ße|'«d)« werben

unter btefe SHubrif nid|t cutfßeutfmmett.

571. 2Bcr tjöttc einen 4 HP fßetrob ober Benginmotor bittigft
abzugeben

572. könnte mir jemanb eine gebrauchte §obel= unb Slbridjb
mnjdjiuc öcrjdjaffen? ®i[d)brcitc 460—500 inm.

573. Söer liefert ein gute» @t)ftem ©ementrohrformen?
574, SCtieine Bierfftatt ift mit getheerter ®ad)pappc cingcbrcft,

tocidje an Dielen Orten itnbid)t geworben ift. ®a id) bau ®ad) wiefern

bolt' nndjgelbeert habe, obne auf bie ®auer ein btdjtcö ®ad) gu cr=

gielcn, fo bitte id) um geft. SJliiteilung eine» einfachen ütiittelb, um
ba» ®adj auf bittige Bleife bidjt 31t maetjen. Slntwort geft. unter
Oiubrif Stntworten erbeten.

575, SBer liefert gebrauchte 3tottbnhnfd)icncn famt lafdjen,
toenn möglich 50—60 mm fyodj, unb tt)et gebrauste 23nt)nfct)teitcu

ober folebe mit ©cpnheitsfehlern
576, 28er hätte eine gebrauchte, nod) gut erhaltene ®uä>ine

abjugeben? 28affermengc '250 ©cfunbenliter, ©efätt 3,6 ©icter, stiaft
ca, 7—8 HP.

577, 2Ber hätte einen gebrauchten, jebodj noch gut erhaltenen
Steffel, ben man als Dteferboir Bennien fann, bittig abzugeben?
ffiröfee cirfa 5—6 SJîeter lang unb cirfa 100 cm ®ur<hmeffer. Offerten
mit fflrriäangabe franfo Bafel an bie ©ppebitton erbeten.

573. SBetdje fgirma erftettt Sîtrdienuhren
579. SBeldjeS ®efd)äft liefert ©djulbanffdjarniere, fowie ®inten=

gcfäfsbonidjtungen unb ©efäfjc, atte§ ©t. (Satter ©bfiem? Offerten
mit SHngobe bc» SßreifcS an 2Uf. fßenbt, ©ebreinerei, 28albi b. ©d)mib=
rneb (2targau).

580. 28er liefert ca. 17,000 Sfg. T7©ifen in courantem Sßrofit,
cnglifd)e fßiemen II. Qualität, 30 mm bid, ca. 800 SJÎcter, gefällte
©dirägbobcnlaben, ca. 300 3J}ctcr, SBlinbbobenlaben, ca. 300 ttfieter,
cinfeitig gehobelte unb gefügte Sabett, 30 mm biet, II. Qualität, cirfa
300 SKetcr? fgcrnir 44 ©tiiet innere fgenftcr, 1,90 x 1,10 2icf)tWcitc,
2 fÇliiget unb Qblidjt, ©tierlibcfd)läg unb fpalbboppelglab. 2ieferung8=
frift 3—4 füfonate. Offerten unter 9lr. 580 an bie ©ppcbition.

581. ïiûclcbe fdjweii. ©ifenbanbtüng befifet ittnftrierte Sta'taioge
über SJfcinllbcfdiläge für SiiiibcO unb ©alanleriearbciien, wonad) foldje
beftettt wcibcu tonnen?

582. EBcr bat eine gut erhaltene ©djleiffteinwctte mit langen
Sägern unb üiott' unb 2eerfd)eibc cöentuett mit eifernem ®rog gu
berfaufen

583. 2ücr liefert mir unb gu Welchem greife spitd)=pine=S8rdter,
30 mm, II. Qualität, 5 m lang unb 4,50 m breit, ober obigcS, aber
gefämmt unb genutet, per m® für einen SBohngimmerboben

584. SBcr ift Sicfcrant Don 8—10,000 farbolinierten fjßfähien
mit 10 cm ®nrd)tucffer ant biefern ©nbe unb 1,74 m £änge unb gu
weldjem Sßreife per 2Baggonlnbung nad) ©tation ©rtenbad) (SSern)?
Slbrcffe : §ofmann, Unternehmer, Otubigen ('Bern).

585. 22er wiirbc au einen 2 IIP ftebenben fOiotor eine cleftrtfd)e
3ünbnng anfertigen? 3iät)ere ÜlnSfunft erteilt Slug. Samper, med),
üi'erfftälte, Höängi (SChurgau).

586. SBer liefert 2 ©tiief nod) gute, gebrauchte ,<go(g= ober
©tahlblceh'ttloUlabcn, 1,40 m breit, 1,70 m hod), unb Wie teuer?
Offerten unter Dir. 586 an bie ©ppebition.

587. 3m Baublatt Dir. 3, Banb XV 1900, ©eile 91, haben
@ic einen Bericht über ©armiengaö erftattet. §abc and) bie (Sa8=

fiid)e eingeführt, Wa8 fehr Dorteiihaft ift. Bin nun gcfdjäfttid) Der=

.anlaßt, ein halbe» 3ahv Iffiobuung auf bem 2anbe gu nehmen, wo
atfo fein @a« erhältlich ift. fliodite nun böft. anfragen, ob bie in
jenem Bcridjt erwähnten älppavatc erhältlid) linb unb wo; benn id)
würbe mid) fehr für baS ©armiengaS intcreffteren. SiBäve and) gerne
bereit, für Bemühungen gu entfdjäbigen.

588. 2Bcr fönnte folgenbc 3Jtafd)inen, noch gut erhatten, ab=

geben unb gu Welchem greife ©ine leichtere Banbfäge unb eine bito
Sîef)lmafd)itte, cbentuett beibc fombiniert, eine freiftehenbe ®ccoupier=
läge, eine fßreffe, um ©chriften jc. fait in ,§olg gu preffen, ähnlich
wie Bnd)binbcr* ober ©artomtage=ipreffen. 21. ©ehrig=2iecf)ti, yürith IV,
©tampfenbachftrafje 51.

589. 233er hat eine gut erhaltene Banbfäge für ,hanb= eüent.
and) für Sfrrtftbctrieb bittig gu Perfaufen? Offerten an 2B. Slüegg,
©ägerei, ©Igg (Qürich).

590. 233er hat 10 m gang gut erhaltene iïïauchrohre abjugeben
(2id)twette 200 mm) ober wer fabrigiert fold)e?

591. @ibt e« ein Snftrument, um mit garbe ©triche ©iletcn)
gu giehen 2Bo besieht man foldje

592. 2ücr liefert troefene Stirfchbaumbretter, 15—18 mm biet'?

593. 2Ber ift Sieferant ooti Stiefeiguhr für Sïaffenfiittungen
594. 2öer hätte einen guten B!eili5fc=2Ippnrnt gu berfaufen?

Offerlen mit Preisangabe nimmt entgegen 21. ©gger, Shtpferfdjmieb,
Bern.

Wichtig für Neubauten
ist die bestens empfohlene [1920

JUitsdnllMttr!
Sicheres Schutzmittel für Stein- und Cement-

arbeiten gegen Witterungseinflüsse!
Jeder Stfeiis, Pudz und Uacrii-
ariejjel wird welteeJesl iisifl

wasseraftweisend -

» Billig und ST«'-'

Emit JNauch, gasel
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walden dauerte vom 3. bis 6. Oktober. Es beteiligten
sich daran 11 Lehrlinge und 5 Lehrtöchter. 10 Teil-
nehmer erhielten Diplome 1. Ranges, 5 solche 2. und
1 ein Diplom 3. Ranges. Ant offiziellen, von etwa
200 Personen besuchten Schlußakt sprach Landesstatt-
Halter Adalbert Wirz. Er hob die höchst befriedigenden
Resultate der Prüfung hervor. Die Behörden, der Ge-
Werbestand unö die Bevölkerung bekundeten lebhaftes
Interesse. Die Lehrlingsprüsungeu sind nun in allen
Kantonen außer Tessin eingestthrt.

Sturmsicher. Herr Fabrikant König i» Seebach bei

Zürich hac eme Erfindung gemacht, welche Fensterflügel
bei Sturm automatisch stellt und schließt und unter
der Marke „Sturmsicher" zum Patent angemeldet wurde.
Bei Doppelfenstern ohne Kreuzstvck ist ein Fensterflügel
festzumachen und in demselben kommt die Winkelschraube
für da? erste Keilenglied der Vorrichtung. Der „Sturm-
sicher" läßt sich aus jedem Fenster, ob alt oder neu,
anbringen. Alle Teile sind mir Aluminium bronziert,
so daß sich die Vorrichtung sehr gefällig austiimmt.
Ein Stück „Sturmsicher" wiegt 500 Gramm.

^ Die Arbcitcrkvlonie Herder» hat das Gut Debrunnen,
zum Preise von 45,000 Fr. angekauft. Das Areal der
Kolonie erhält damit einen Zuwachs von rund 100
Jucharten; der neue Komplex wird auch eine bessere Ab-
rundung des bisherigen Besitztums der Kolonie durch
Austausch möglich machen. Man trägt sich in Herdern
init dem Gedanken, die Anstalt, die gegenwärtig auf
75 Betten berechnet ist, auf 100 Betten zu erweitern.

kü8k» rv8lkt niell!
Là fault uielit ' '

Lauts» mrà «Màt
nueli ZiM-gelm âsiîSÂi'ïà mit

UsuîsààuM
vauorbàr uncl billiger Me Oeltarbs!

In allen warben streivbtertig ?u belieben von

Lmil àuell, kassl.

Ans der Maris — Mr die Maris.
FrWM.

KL. Verkauf»-, Tausch- und Arkeitsgefnche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

37t. Wer hätte einen 4 IIL Petrol- oder Benzinmotor billigst
abzugeben?

372. Könnte mir jemand eine gebrauchte Hobel- und Abricht-
Maschine verschaffen? Tischbrcite 460—500 mm.

373. Wer liefert ein gutes System Cementrohrformen?
574. Meine Werkstatt ist mit getheerter Dachpappe cingcdectt,

welche an vielen Orten undicht geworden ist. Da ich das Dach wieder-

holt nachgelheert habe, ohne auf die Dauer ein dichtes Dach zu er-

zielen, so bitte ich um gest. Mitteilung eines einfachen Mittels, um
das Dach auf billige Weise dicht zu machen. Antwort gcfl. unter
Rubrik Antworten erbeten.

373. Wer liefert gebrauchle Rollbahnschienen samt Laschen,

Wenn möglich 59—69 mm hoch, und wer gebrauchte Bahnschlenen

oder solche mit Schönheitsfehlern?

37«. Wer hätte eine gebrauchte, noch gut erhaltene Turbine
abzugeben? Wassermenge 250 Sckundenliter, Gefäll 3,6 Meter, Kraft
ca. 7—8 litt.

577. Wer hätte einen gebrauchten, jedoch noch gut erhaltenen
Kessel, den man als Reservoir benutzen kann, billig abzugeben?
Größe cirka 5—6 Meter lang und cirka 100 om Durchmesser. Offerten
mit Preisangabe franko Basel an die Expedition erbeten.

573. Welche Firma erstellt Kirchenuhren?
379. Welches Geschäft liefert Schulbankscharniere, sowie Tinten-

gefäßvornchtungen und Gefäße, alles St. Galler System? Offerten
mit Angabc des Preises an Als. Pendt, Schreinerei, Waldi b. Schund-
rued (Aargau).

330. Wer liefert ca. 17,000 Kg. R-Eisen in courantem Profil,
englische Riemen II. Qualität, 30 mm dick, ca. 800 Meter, gefälzte
Schrägbodcnladcn, ca. 300 Meter, Blindbodenlnden, ca. 300 Meter,
einseitig gehobelte und gefügte Laden, 30 mm dick, II. Qualität, cirka
300 Meter? Fcrrnr 44 Stück innere Fenster, 1,90 x 1,10 Lichtwcitc,
2 Flügel und Oblicht, Stierlibcschläg und HalbdoppelglaS. Lieferung«-
frist 3—4 Monate. Offerten unter Nr. 580 an die Expedition.

531. Welche schwcu. Eisenhnndlung besitzt illustrierte Kataloge
über Mclallbcsehläge für Möbel- und Galanlerienrbciten, wonach solche
bestellt weiden können?

332. Wer hat eine gut erhaltene Schleifsteinwclle mit langen
Lager» und Voll- und Leerscheibe eventuell mit eisernem Trog zu
verkaufen?

333. Wer liefert mir und zu welchem Preise Pitch-Pine-Bretter,
30 mm. II. Qualität, 5 m lang und 4,50 m breit, oder obiges, aber
gekämmt und genutet, per m^ für einen Wohnzimmerboden?

334. Wer ist Lieferant von 8—10,000 karboliniertcn Pfählen
mit 10 om Durchmesser am dickern Ende und 1,74 m Länge und zu
welchem Preise per Waggonladung nach Station Erlenbach (Bern)?
Adresse: G. Hofmann, Unternehmer, Rubigen (Bern).

533. Wer würde an einen 2 1IL stehenden Motor eine elektrische

Zündung anserligen? Nähere Auskunft erteilt Aug. Gamper, mech.
Wcrkstälte, Wängi (Thurgau).

33«. Wer liefert 2 Stück noch gute, gebrauchte Holz- oder
Stablvlech-Rollladcn, 1,40 m breit, 1,70 m hoch, und wie teuer?
Offerte» unter Nr. 586 an die Expedition.

537. Im Banblatt Nr. 3, Band XV 1900, Seite 91, haben
Sie einen Bericht über Carmiengaö erstattet. Habe auch die Gas-
küche eingeführt, was sehr vorteilhaft ist. Bin nun geschäftlich ver-
anlaßt, ein halbes Jahr Wobnung auf dem Lande zu nehmen, wo
also lein Gas erhältlich ist. Möchte nun böfl. anfragen, ob die in
jenem Bericht erwähnten Apparate erhältlich lind und wo; denn ich
würde mich sehr für das Carmiengas interessieren. Wäre auch gerne
bereit, für Bemühungen zu entschädigen.

333. Wer könnte folgende Maschinen, noch gut erhalten, ab-
geben und zu welchem Preise? Eine leichtere Bandsäge und eine dito
Kehlmaschine, eventuell beide kombiniert, eine freistehende Decoupler-
säge, eine Presse, um Schritten w. kalt in Holz zu pressen, ähnlich
wie Buchbinder- oder Cartonnage-Pressen. A. Gèhrig-Liechti, Zürich IV,
Stampfenbachstraße 51.

539. Wer hat eine gut erhaltene Bandsäge für Hand- event,
auch für Kräftbctrieb billig zu verkaufen? Offerten an W. Rücgg,
Sägerei, EIgg (Zürich).

599. Wer hat 10 m ganz gut erhaltene Rauchrohre abzugeben
(Sichtweite 200 mm) oder wer fabriziert solche?

391. Gibt es ein Instrument, um mit Farbe Striche (Filetcn)
zu ziehen? Wo bezieht man solche?

592. 'Wer liefert trockene Kirschbaumbretter, 15—18 mm dick?

593. Wer ist Lieferant von Kieselguhr für Kassenfüllungen?
394. Wer hätte einen guten Bleilöt-Apparat zu verkaufen?

Offerten mit Preisangabe nimmt entgegen A. Egger, Kupferschmied,
Bern.

Mlitig illl- î^klàà
ist à Kastens ampfoiilans j1920

jiâWlàZ
8iokapas 8ainit?mitta> sup 8tain- unci Osmsnt-

gpkaitan gsgan Wittöpungsöinffüsso!

-/sà- KL«««, s,««?

Lmil Aksuek» Aase!.
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595. SBeldjeS ©efcpäft !)ätte ein lOpferbigeS ,<öatb(ofomo&il
mit ®olgabfadpeigung 31t berfaufen? ©enügen bie Sägfpän.e unb
Slbfälfe eine» SäqegangeS unb einer Bretterfräfe für bie Jpeigung?
Offerten an bie «Sägerei bon ©. Stfjneiter, Dpalpeint (3ürtdj).

596. SBelipe girma liefert preiSWürbig gilt ober anbereS g es

eignete«, elaftifcpeS Ntaterial gur Umbildung bon SBafferleitungen bon
(altem Staffer, als audj bon Dampfleitungen für ©entratpeigungen
Ntufter unb greife gefl. 31t abreffieren an ©. SBeber, gnftadateur in
Ntontreup.

597. 2Bie ift bem burcf) ftarten SBinb berurfacpten Naucpen in
ber Stiicfje toirffam abgitpelfen Der Scpornftein but einen 3obn'fdben
igut, berbinbert aber nicpt, bafi bei ftarfem SBinb ber Sîaminraucp'
gurücEgetrieben wirb.

fUnttoottett.
3luf grage 543. Neue ©ementfteinpreffen liefert billigft grip

Ntarti, SBintertpur.
Sluf grage 548. BlecpsBebacpung nach meinem patentierten

Spftem ift im borliegenben galle bas Weitaus befte. Slb. Scpultpeff,
3ü"<P V.

Sluf grage 548. Berlangen Sie ißrofpeft unb geidjnuitgen
ber überall betoäbrten eifenberginften Dachplatten bon 3- Draber in
©bur.

Sluf grage 548, Die gwecfmäpiqfie unb biHigfte Bebacpung
ift SlSbeftfcpiefer. Derfelbe ift feuetfirfjer, wafferunburcpläffig, tbetters
feft, gegen §ipe unb .ftälte ifolierenb, fepr leidet, elaftifdj, unbeweglich
bei föipe unb Saite, leidjt gu bearbeiten. Brofpefte fteben gur Ber=
fügung. ©mit Ntaucp, Babeniawerfe, bei Npeinfelben unb Bafel.

Sluf grage 552. SBenn ber Sacf auf 3bren 37föbeln nach
einigen SBocpen noch fiebrig ift, fo mar entweber bem 2acE Oelfirvip
gugegeben toorben ober ber ßact mar bon febr geringer Qualität.
Reiben Sie bie Ntöbel mit (altem SBaffer ab, guwetlen »erliert fiep
bas Sîlebrigfein ba burcp. SBenn bteS nidjts niipt, fo müffen Sie ben
2acf mit «Salmiafgeift ober Natronlauge abbeigen unb pernad) bie
Ntöbel gut abwafdjen, bamit ja (eine Sauge gurüdfbleibt. ©inen
guten, febr bart troefnenben Sacf erhalten Sie bei 31. Beftaloggi,
Sac!* unb garbenfabrif, gitriep.

3luf grage 552, Der gebler (ann möglicöerweife am Sad
liegen, ©eben Sie ben Ntöbeln einen Uebergug mit unferem Scpned=
trocCenglangöi, mit »eldjem (lebenbe unb miffglücfte Sacfierungen bart
gemacht werben. 3«m ©ntfernen bon Sacfanftrichen (önnen Sie
Bottafdje ober eine Slbbrennlampe berWenben. Side biefe Slrtifel
(önnen Sie borteilhaft begieben bon Sltnolb Brenner u. ©ie,, Bafel.

3luf grage 554. SBenben Sie lieh an bie girma Branbli u.
©0. in Jorgen C3ürid£j), toelche gbnen Borfcpläge gur 3folierung ber
feuchten Ntauem gerne machen Werben.

Sluf grage 554, Sie fepreiben in 3brer Slnfrage niept, ob 3br
fönuS auf ber SBetterfeite Berpup bat ober mit Siegeln berblenbet ift.
3m allgemeinen wirb ein guter Oelanftricp bas befte Nüttel -fein, um
baS ©inbringen bon geueptigfeit gu berpinbern. Sommt bie geudjs
tigteit aus ber ©rbe, fo (önnen Sie nur buret) ©inlegen bon pori=
gontalen Slsppaltplaiten in bas NîauerWerf bem ferneren Sluffteigen
ber geueptigfeit entgegentreten, öarttrocfnenbe Oelfarben finb gu bes

giepen burcp @. 31. Beftaloggi, 2acE= nnb garbenfabrif, 3üricp.
Sluf grage 554, ©in bewährtes Nüttel gur rabifaten Bes

feitigung ber geueptigfeit aus SBänben unb gur Berpiitung beS §au8s
fepWammeS ift SEautfepufleim, ber fowopl über als unter SJ3n ti anges
Wenbet wirb. Slufienwänbe (©iebel 2c.) fcpüpt man gegen baS täftige
©inbringen bon Scplagregen erfolgreich burcp einen billigen Slnflricp
mit Sîautfcpoleum (befter ©rfap für Qelfarbe). 3ntereffante Brofpefte
burcp ©mit Nfaitcp, Babeniawerfe, bei Npeinfelben unb Bafel.

Sluf grage 554, SBie bie borpanbene geueptigfeit 31t befeitigen
tft, will icp 3Pnen gerne befrfjreiben, fofern Sie mir mitteilen, ob bie
qu. SBänbe maffib ober SltiegelmnuerWerf finb. 2Bie baS ©inbringen
bon geueptigfeit für bie golge berpütet wirb, hängt ebenfalls bon
ber 33aitart ab unb gibt es ba berfcfjtebene 2öege, um $um $tel gu
(ommen. S. SBagner, Baumeifter, SBieSbaben ($effen=Naffau).

Sluf grage 554, BefteS Nüttel, um geueptigfeit in SBänben,
Ntauern 2c. gurücfgupalten, ift Nüneralmaffe. 3ur Befämpfung beS
QauSfcpwammeS ift eine ftarfe Söfung bon Slntinonnin^arbolineum
bas nüplicpfte. BeibeS ift gu begiepen bei §auSmann u. Sie., gatbens,
girnifjs unb Sacffabrif, Bern.

Sluf grage 554, Sföiinfcpe mit grageftetler in Sorreiponbeng
gu treten. Sicpere Slbpülfe garantiert. Niaurice Scpmibt fgr. in Qlten.

Sluf grage 554. Sßünfcpe mit grageftellcr in torrcfponöeng
gu treten. Slug. Sabpart, Spengler, Stecîborn.

Sluf grage 555. Söenben Sie fiefj gefl. an ©ebriiber Bögeli,
Niiiplenbauer unb Nlafcpinengefcpäft, Dberburg (Bern).

Sluf grage 555, Sßreffenqetriebe liefern nach eigenen, paten»
tierten Ntobeüen in allen ©röfeen prompt unb billig ®ebr. öergog,
meep. SBerfftätte, ©gnaep.

Sluf grage 555, Spinbein für Obfts unb Süeinpreffen liefert
bidigft grip Ntarti, SBintertpur.

er
ä'uf grage 555. Befcpläge gu Dbfts unb Sßeinpceffen liefert

©r. 3Wttft)s$onegger, SBalb (güriep). Die greife riepten fiep naip
©rope unb Sfonftruftion ber Bre&werfe.

Sluf grage 556. gür 3Prcn 3frd empfehle SPnen meinen
billigen SlSppaltlacE. Derfelbe troefnet rafcp unb gibt bem Blaffet
(einen ©efepmaef. ©. Sl. Beftaloggi, Sacfs unb garbenfabrif, 3nri«P-

Sluf grage 556. Der befte Slnftricp, um fipmiebeiferne SBaffers
leitungSröpren bor bem Noften git fcpiipen, ift ffautfcpoleum, ein auSs

gegeiepneter ©rfae für Qelfarbe, baS aus ©limmi gewonnen unb in
allen garben ftreiepfertig geliefert Wirb. Berlangen Sie Sßrofpeft
bon ©mil SJÎaucp, BabeniaWerfe, bei Npeinfelben unb Bafel.

Sluf grage 556, Um fcpnttebeiferne SBafferleitungSröpren bor
SRoft 3U fcpiipen, eignet fiep am beften bie fogenannte Nofifcpupfatbe
Noporit mit breimaligem Slnftricp, bie ein Boften abfolut berpinbert
unb SBinb unb SBetter SBiberftanb leiftet. NäpereS burcp ©bwin ©gli,
Ntecpantfer, Diofenbergftrape 10, St. ©alleu.

Sluf grage 557, ©uprollen unb alle anbern Slrtifel liefert naep
eingefanbten Nlobellen in fauberer SluSfüprung prompt bie Slftien=
gefeüfdiaft ber Ofenfabrif Surfee.

Sluf grage 557, ©n&rotlen in allen Dimenfionen, rop ober
abgebrept, nadp Nittfter, liefert grip Ntarti, SBintertpur.

Sluf gragen 557 unb 569, SBenben Sie fiep gefl. an Nt.
' Scpniter u. So., Nfafpinenfabtif in gütip I, Qb. Ntüplefteg Nr. 10.

Sluf grage 558. ©leftrifpe Säutewerfe unb Slpparate fabrigiert
®pr. ©feller, med). Sßerfftätte unb BcrnicElungSanftalt in Betplepem
bei Bern.

Sluf grage 559. 3« gebautem 3WecEe eignen fiep fepr gut bie
gewöhnlichen Sementfteinpreffen mit entfpreepenben gormen, Welpe
geliefert werben bon grip Ntarti, Söintertbur.

Sluf grage 559, ifjanbpreffen nebft gormen für bie gabrifatioit
bon Blumentöpfen liefern 31. §ofmann u. ©ie., Ntafpinenfabrif,
Slltftelten=3nricp.

Sluf grage 560. Neue englifpe Beitfpinbelbrepbänfe feber ©rÖpe
liefert grip Ntarti. SBintertpur.

Sluf grage 560. SBenben Sie fiep gefl. an 6. Sharper u. Sie.,
SBerfgeug* unb Niafcpinengcfcpäft, 3üticp, Stieberborf 32.

Sluf grage 561, föaben eine folepe Dpaamo borrätig unb
wünfepen mit grageftellcr in Berbinbung gu treten. Stuffer u. 3ngotb,
Dpun.

Sluf grage 561, §abe gerabe eine nod; neue, paffenbe Dpnamo=
Ntafcpine, Spftem Brown, bifponibel, bie icp wegen Sticptgebraucp
red)t billig abgebe, grip Ntarti, SBintertpur.

Sluf grage 562, Staltfägen befter Sfonftruftion liefern Slrnolb
Brenner it. ©te., Bafel.

Sluf grage 562, Sfaltfägen, patentiertes Spftem, liefert grip
Ntarti, SBintertpur. Steferengcn: gaft ade fpweigerifepen Bapnber-
waltungen. Berlangen Sie 5J3rofpeft.

Sluf grage 562, Sfaltfägen haben ftets am Sager unb finb
momentan im gade, eine gebrauchte Ntafcpine gu liefern Sßotf u. ©räf,
3üricp 1, Branbfcpenfeftrape 7.

Sluf grage 565, ©abe ein deines neues Ntobed=Drepbänfcpen
im bernifepen fantonalen ©ewerbemufeum Bern ausgeftedt unb billig
gu berfaufen. grip Ntarti, SBintertpur.

Sluf grage 566, SBenben Sie fiep gefl. an ©ebrüber Bögeli,
Ntüplem unb Sägebaugefcpäft, Oberburg (S3ern).

Sluf grage 566. NteineS SBiffenS fann 3Pn«" in bem gade
bie girma ©p. fünpel, StaubfuftfiltraiionSapparate unb SpänetranS*
portanlagen, Bafel, SiSbergerftrafje 19, bienen. E. M,

Sluf grage 566, ©ntftaubungs* unb SpänetranSportanlqgen
liefert grip Ntarti, SBintertpur. 1

Sluf grage 566, SBenben Sie fid) an bie girma 6p. Sfünpel,
Bafel, bie fiep amsfcpltepltcp mit ber gnftadation pneumatifeper ©nt=
ftoitbungS: unb SpänetranSbortanlagen befepäftigt.

Sluf grage 566, ©ntftaubung«* unb SpänetranSportanlagen
liefern in bewäbrteftem Spftem mit ieber ©arantie Nt. Scpniter u. ©ie.,
Ntafcpinenfqbrif in 3üncp I, Ob. SJtüpleftcg 10.

Sluf grage 567. ©asfotfjapparate für Slcetplen liefern Bacpofen
u. §aufer, lifter.

Sluf grage 567. SBir palten ©asfodjapparate für SlcetplengaS
auf Sc.ger unb ftepen SfSreisliften hierfür SBieberberfäufcrn gerne gu
Dienften. Slrmaturenfnbrif 3i"i^' Slnferftrape 110.

Sluf graqe 568, Neflettant wode fiep bireft an mid; wenben.
2. SBodftatt, 3üücp.

Sluf grage 569, Niemettfcpeibcn aus ©ttpeifen, Scpmiebeifen,
®olg, Scpmiebeifen mit §olgfrang, fowie fomplette DransmiffionS*
anlagen liefert §. Sßernecfe, gabriE für teepnifepe BebarfSartifcl, Stäfa.
Ded;niferbeiud; unb Sfoftenooranfcpläge gratis.

Sluf grage 569, 3üemenfd;eiben, für jebwelcpc Serpältntffe
paffenb, als auep gange DranSmiffiotten liefern unb montieren burcp
eigene gacpleute 3ncob, SBiebcrfepr u. ©0., SBintertpur.

Sluf grage 569, ©ang teidjte ©upfepeiben finb bie beften unb
bidigften Niemenfcpeibett unb würbe icp 3Pnen biefelben famt ber
nötigen DranSmiffion mit Stingfcpmicrlagern fepr billig liefern, gt-
3wicfp §onegger, med;. SBerfftätte, SBalb (3itricp).

Sluf grage 569, SBir empfehlen 3Pnen borgügli^c pölgerne
3tiemenfd)eiben, wetepe wir an erfte girmen in grofjer 3apl geliefert
unb fid) opne SluSnapme gut bemäprt paben, SBolf u. ©raf, 3üticp 1,

Branbfdienfeftrape 7.
Sluf grage 569, 3d) liefere als Spejialität DranSmiffionen
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595. Welches Geschäft hätte ein Ivpferdiges Halblokomobil
mit Holzabfallheizung zu verkaufen? Genügen die Sägspäne und
Abfälle eines Sägeganges und einer Bretterfräse für die Heizung
Offerten an die Sägerei von E. Schneller, Thalheim (Zürich).

39k. Welche Firma liefert preiswürdig Filz oder anderes ge-
eignetes, elastisches Material zur Umhüllung von Wasserleitungen von
kaltem Wasser, als auch von Dampfleitungen für Centralheizungen?
Muster und Preise gefl. zu adressieren an C. Weber, Installateur in
Montreux.

597. Wie ist dem durch starken Wind verursachten Rauchen in
der Küche wirksam abzuhelfen? Der Schornstein hat einen John'schen
Hut, verhindert aber nicht, daß bei starkem Wind der Kaminrauch
zurückgetrieben wird.

Antworten.
Auf Frage 543. Neue Cementsteinpressen liefert billigst Fritz

Marti, Winterthur.
Auf Frage 548. Blech-Bedachung nach meinem patentierten

System ist im vorliegenden Falle das weitaus beste. Ad. Schultheß,
Zürich V.

Auf Frage 548. Verlangen Sie Prospekt und Zeichnungen
der überall bewährten eisenverzinkten Dachplatten von I. Traber in
Chur.

Auf Frage 548. Die zweckmäßigste und billigste Bedachung
ist Asbestschiefer. Derselbe ist feuersicher, wasserundurchlässig, Wetter-
fest, gegen Hitze und Kälte isolierend, sehr leicht, elastisch, unbeweglich
bei Hitze und Kälte, leicht zu bearbeiten. Prospekte stehen zur Ver-
fügung. Emil Mauch, Badeniawerke, bei Nheinfelden und Basel.

Auf Frage 552. Wenn der Lack auf Ihren Möbeln nach
einigen Wochen noch klebrig ist, so war entweder dem Lack Oelfirviß
zugegeben worden oder der Lack war von sehr geringer Qualität.
Reiben Sie die Möbel mit kaltem Wasser ab, zuweilen verliert sich
das Klcbrigsein dadurch. Wenn dies nichts nützt, so müssen Sie den
Lack mit Salmiakgeist oder Natronlauge abbeizen und hernach die
Möbel gut abwaschen, damit ja keine Lauge zurückbleibt. Einen
guten, sehr hart trocknenden Lack erhalten Sie bei G. A. Pestalozzi,
Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 552. Der Fehler kann möglicherweise aui Lack
liegen. Geben Sie den Möbeln einen Ueberzug mit unserem Schnell-
trockenqlonzöl, mit welchem klebende und mißglückte Lackterungen hart
gemacht werden. Zum Entfernen von Lackanstrichen können Sie
Pottasche oder eine Abbrennlampe verwenden. Alle diese Artikel
können Sie vorteilhaft beziehen von Arnold Brenner u. Cie,, Basel.

Auf Frage 554. Wenden Sie sich an die Firma Brändli u.
Co. in Horgen (Zürich), welche Ihnen Vorschläge zur Isolierung der
feuchten Mauern gerne machen werden.

Auf Frage 554. Sie schreiben in Ihrer Anfrage nicht, ob Ihr
Haus auf der Wetterseite Verputz hat oder mit Ziegeln verblendet ist.
Im allgemeinen wird ein guter Oelanstrich das beste Mittel sein, um
das Eindringen von Feuchtigkeit zu verhindern. Kommt die Feuch-
tigkeit aus der Erde, so können Sie nur durch Einlegen von Hort-
zontalen Asphaltplatten in das Mauerwerk dem ferneren Aufsteigen
der Feuchtigkeit entgegentreten. Harttrockncnde Oelfarben sind zu be-
ziehen durch G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 554. Ein bewährtes Mittel zur radikalen Be-
seitigung der Feuchtigkeit aus Wänden und zur Verhütung des Haus-
schwammes ist Kautschukleim, der sowohl über als unter Putz ange-
wendet wird. Außenwände (Giebel ec.) schützt man gegen das lästige
Eindringen von Schlagregen erfolgreich durch einen billigen Anstrich
mit Kautscholeum (bester Ersatz für Oelfarbe). Interessante Prospekte
durch Emil Mauch, Badeniawerke. bei Nheinfelden und Basel.

Auf Frage 554. Wie die vorhandene Feuchtigkeit zu beseitigen
ist, will ich Ihnen gerne beschreiben, sofern Sie mir mitteilen, ob die
qu. Wände massiv oder Niegelmauerwerk sind. Wie das Eindringen
von Feuchtigkeit für die Folge verhütet wird, hängt ebenfalls von
der Bauart ab und gibt es da verschiedene Wege, um zum Ziel zu
kommen. L. Wagner, Baumeister, Wiesbaden (Hessen-Nassau).

Auf Frage 554. Bestes Mittel, um Feuchtigkeit in Wänden,
Mauern ec. zurückzuhalten, ist Mineralmasse. Zur Bekämpfung des
Hausschwammes ist eine starke Lösung von Anlinonnin-Karbolineum
das nützlichste. Beides ist zu beziehen bei Hausmann u. Cie., Farben-,
Firniß- und Lackfabrik, Bern.

Auf Frage 554. Wünsche mit Fragesteller in Korrefpondenz
zu treten. Sichere Abhülfe garantiert. Maurice Schmidt jgr. in Ölten.

Auf Frage 554. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Aug. Labhart, Spengler, Steckborn.

Auf Frage 555. Wenden Sie sich gefl. an Gebrüder Vögeli,
Mühlenbauer und Maschinengeschäft, Oberburg (Bern).

Auf Frage 555. Pressengetriebe liefern nach eigenen, Paten-
tierten Modellen in allen Größen prompt und billig Gebr. Herzog,
mech. Werkstätte, Egnach.

Auf Frage 555. Spindeln für Obst- und Weinpressen liefert
billigst Fritz Marti, Winterthur.
cv

Auf Frage 555. Beschläge zu Obst- und Weinpressen liefert
-zwlcky-Honegger, Wald (Zürich). Die Preise richten sich nach

Große und Konstruktion der Preßwerke.

Auf Frage 556. Für Ihren Zweck empfehle Ihnen meinen
billigen Asphaltlack. Derselbe trocknet rasch und gibt dem Wasser
keinen Geschmack. G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich.

Auf Frage 556. Der beste Anstrich, um schmiedeiserne Wasser-
leitungsröhren vor dem Rosten zu schützen, ist Kautscholeum, ein aus-
gezeichneter Ersatz für Oelfarbe, das aus Gummi gewonnen und in
allen Farben streichfertig geliefert wird. Verlangen Sie Prospekt
von Emil Mauch, Badeniawerke, bei Nheinfelden und Basel.

Auf Frage 556. Um schmiedeiserne Wasserleitungsröhren vor
Rost zu schützen, eignet sich am besten die sogenannte Rostschutzfarbe

Roporit mit dreimaligem Anstrich, die ein Rosten absolut verhindert
und Wind und Wetter Widerstand leistet. Näheres durch Edwin Egli,
Mechaniker, Rosenbergstraße 10, St. Gallen.

Auf Frage 557. Gußrollen und alle andern Artikel liefert nach
eingesandten Modellen in sauberer Ausführung prompt die Aktien-
gesellschaft der Ofenfabrik Sursee.

Auf Frage 557. Gußrollen in allen Dimensionen, roh oder
abgedreht, nach Muster, liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Fragen 557 und 569. Wenden Sie sich gefl. an M.
' Schniter u. Co., Maschinenfabrik in Zürich I, Ob. Mühlesteg Nr. 10.

Auf Frage 558. Elektrische Läutewerke und Apparate fabriziert
Chr. Gfeller, mech. Werkstätte und Vernicklungsanstalt in Bethlehem
bei Bern.

Auf Frage 559. Zu gedachtem Zwecke eignen sich sehr gut die
gewöhnlichen Cementsteinpressen mit entsprechenden Formen, welche
geliefert werden von Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 559. Handpressen nebst Formen für die Fabrikation
von Blumentöpfen liefern A. Hofmann u. Cie., Maschinenfabrik,
Altstetten-Ziirich.

Auf Frage 560. Neue englische Leitspindeldrehbänke jeder Größe
liefert Fritz Marti. Winterthur.

Auf Frage 56«. Wenden Sie sich gefl. an C. Karcher u. Cie.,
Werkzeug- und Maschinengeschäft, Zürich, Niederdorf 32.

Auf Frage 561. Haben eine solche Dynamo vorrätig und
wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Nusser u. Jngold,
Thun.

Auf Frage 561. Habe gerade eine noch neue, passende Dynamo-
Maschine, System Brown, disponibel, die ich wegen Nichtgebrauch
recht billig abgebe. Fritz Marti, Winterthur.

Ans Frage 562. Kaltsägen bester Konstruktion liefern Arnold
Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 562. Kaltsägen, patentiertes System, liefert Fritz
Marti, Winterthur. Referenzen: Fast alle schweizerischen Bahnvcr-
waltungen. Verlangen Sie Prospekt.

Auf Frage 562. Kaltsägen haben stets am Lager und sind
momentan im Falle, eine gebrauchte Maschine zu liefern Wolf u. Graf,
Zürich I, Brandschenkestraße 7.

Auf Frage 565. Habe ein kleines neues Modell-Drehbänkchen
im bernischen kantonalen Gewerbemuscum Bern ausgestellt und billig
zu verkaufen. Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 566. Wenden Sie sich gefl. an Gebrüder Vögeli,
Mühlen- und Sägebaugeschäft, Oberburg (Bern).

Auf Frage 566. Meines Wissens kann Ihnen in dem Falle
die Firma Ch. Küntzel, StaubluftfiltraiionSapparate und Spänetrans-
portanlagen, Basel, Lisbergerstraße 19, dienen. L. U.

Auf Frage 566. Entstaubungs- und Spänetransportanlagen
liefert Fritz Marti, Winterthur. '

Auf Frage 566. Wenden Sie sich an die Firma Ch. Küntzel,
Basel, die sich ausschließlich mit der Installation pneumatischer Ent-
staubungs- und Spänetransvortanlagen beschäftigt.

Auf Frage 566. Entstaubungs- und Spänetransportanlagen
liefern in bewährtestem System mit jeder Garantie M. Schniter u. Cie.,
Maschinenfabrik in Zürich I, Ob. Mühlestcg 10.

Auf Frage 567. Gaskochapparate für Acetylen liefern Bachofen
u. Hauser, Uster.

Auf Frage 567. Wir halten Gaskochapparate für Acetylengas
auf Lager und stehen Preislisten hierfür Wiederverkäufern gerne zu
Diensten. Armaturenfabrik Zürich, Ankerstraße 110.

Auf Frage 568. Refleltant wolle sich direkt an mich wenden.
L. Wollstatt, Zürich.

Auf Frage 569. Riemenscheiben au« Gußeisen, Schmiedeisen,
Holz, Schmiedeisen mit Holzkranz, sowie komplette Transmissions-
anlagen liefert H. Wernecke, Fabrik für technische Bedarfsartikel, Stäfa.
Technikerbcsnch und Kostenvoranschläge gratis.

Auf Frage 569. Riemenscheiben, für jedwelche Verhältnisse
passend, als auch ganze Transmissionen liefern und montieren durch
eigene Fachleute Jacob, Wiederkehr n. Co., Winterthur.

Auf Frage 569. Ganz leichte Gußscheiben sind die besten und
billigsten Riemenscheiben und würde ich Ihnen dieselben samt der
nötigen Transmission mit Ringschmierlagern sehr billig liefern. Fr.
Zwicky Honegger, mech. Wertstätte, Wald (Zürich).

Auf Frage 569. Wir empfehlen Ihnen vorzügliche hölzerne
Riemenscheiben, welche wir an erste Firmen in großer Zahl geliefert
und sich ohne Ausnahme gut bewährt haben. Wolf u. Graf, Zürich I,
Brandschenkestraße 7.

Auf Frage 569. Ich liefere als Spezialität Transmissionen
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imb bin ejtra basu eingerichtet unb baljer icber .Qonfitrrenj geloaibfen
fntn tto eptter, fottber 3ln8fiif)tnng nnb billigem Eßrei». Bcfcrenpin
ju SDienften. 3?ri(j SJiarti, SBinterttjur.

Stuf $rage 569. SCranSmiffionêanlagen, mit fdmtiebcifernen
Btemenfdieiben eigener ^abrifation, fttftrt au§ bie 3J}afd)inenfnbril
©. Sßebersftinbolt in (Kennten (Slargau) unb ctfudjt um nähere SIrt=

gaben betjufs @rati8*®ebifiernng.
Stuf Shage 569. SCronSmiffionen liefert in beftcr Slutfiihrnng

bidigft 9lbolpf) ©aurer, Sir boit.
Sluf forage 569. SCranSmiffionen mit UnibevfaHagern, fotoic

Biemenfdieiben liefern 31. §ofmann it. ©ie., Blafd)inenfnbrif, 3I(t=

ftetten-3iirid).
Sluf fÇrage 570. 28enn ©ie bie eleftrifdje Straft à g?r. 100. —

fier 3af)rbferb à 11 ©tunbcntag haben tonnen, bann greifen ©ie
aber fofort p, benn eine billigere anberc Betrteb8fraft merben ©ie
taum ftnben, eB fei benn SBaffertraft mit nidjt ju beben ©rftetlungS^
(often. 3lnt nâdjftbilïigften nari) fotdjer eleftrtfdicr Strnft tarne rnobl
ein Betrolmotor. ©in guter (fietrotmotor bon 7 HP miirbe aber bei

llftiinbigem täglidjem betrieb immer nod) fiir ca. gr. 6. — (petrol
berbraudjen per 3fag, alfo in 300 SCagen gr. 1800; bap täme
nod) Bebtenung ic., toogegen nadj Sbrcr Slngabe ein 7 HP ©lettro*
motor ©ie ja bto8 $r. 700. — per gabt (often mürbe. Bebiemtng
fällt ba gar niebt in Betracht. 3d) liefere fomobl ©lettromotoren,
als aitcb ©a8=, SßetroP, S3en^in=, ®atupf* unb Söaffermotorcn. sprinta
Steferenjen p (Dienften. fÇrib Ottarti, äßintertbur.

Stuf fjrage 570. fjiir betx gad, bat; ©ie ben ÜKotor ftänbig
in Betrieb halten tooden, merben ©ie taunt eine bidigere Betriebe
traft finben, a 18 bie eleftrifdje, pm angegebenen Ipreife bon gr. 100. —
pro 3abrpFerb. ©rfabrungSgemäfj fann aber bei ©djreincreien bon
flcinerem Umfange bie Söetrieböpit beS Btotorö bei richtiger ©inteilitng
ber 3lr6eit gut auf ca. 120 Stage pro Sabr rebujiert merben, fo bafe
in biefem $aüe mit einem Sßetro(= ober Benzinmotor ebenfo giinftige

ober nod) günftigerc BctriebSrefultate ersielt merben tonnen. 3lnge=
nommen, ©ie bermenben einen 7'/2 HP spetroU ober Benjtnmoior
itub toirb fiir bie 120 ®age burdjfdjnittlid) 6'/2 HP abforbierte Straft
geredjnet, fo garantiere id) Sbneit einen Berbraud) an Brennmaterial
bon 0,42 Hg. pro HPffttnbe unb ergibt fid) fomit ein Honfum bon
3600 Hg. pro Qabr. Beim gegenmärtigen SPreife be§ Brennmaterial«
trifft e8 an bireften Betrieb8foften fÇr. 612.— für ipetrot unb 3?r. 720.—
für Benjin pro 3abr à 120 elfftünbige 3Irbeit8tdge. ®ie 3Bartefoften
(ontmen, meil fefjr gering, bier nidjt in Betracht. Slbolpb ©aurer,
Slrbott. 3d) miinfdie mit bem fÇragefteHer in Berbinbung p treten.

Slttf §rage 570. Beftbemäbrtc BetroP unb Benzinmotoren mit
gerinaftem BetroP refp. Berijtnberbrand) liefert bie (Kafdjinenfabrit
bon ©. UBebcrcßanbolt in EHîensifett (Slargau). Bedangen ©ie Offerte.

itets dichte Her
erzielt man mit Lack und Kitt aus U

ffeger-SCaulschuk
Einfach! Billig! Bestens empfohlen!

Fertig zum Gebrauch mit Anleitung zu beziehen von

Emil Maucffoy Basal.

H. L. Lattermann & Söhne,
Eisenwerk Morgenröthe,

—— bei Rautenkranz, Sachsen '

empfehlen ihre bewährten regulierbaren

Sägespän-Fultöfen
allen ttolzimliistrielleii :

Sägewerken, Holzwarenfabriken,
Bau- und Möbelschreinereien,

für letztere mit Wasserpfannen zum Leimwärmen,
als bequemste und billigste Heizanlage.

75 "/.i Ersparnis gegen Kohlenfeuerung.
Neue billige Modelle. 1648

Für

Mechaniker n. Maschinentechniker!
Das Iiiveillai* einer «yiitf efnge-richteten mech. fferhstedte ist

infolge eingetretenen Umständen sofort preiswürdig
zu verkaufen, samt Material-Vorräten,
Modellen, nebst Arbeit. Das Geschäft kann
eventuell wie jetzt woiter betrieben worden, hat
eigene Spezialitäten mit grosser Kundsame,

v—vw^v Wasserbetrieb.
Jetziger Inhaber würde sich noch am Geschäfte

einige Zeit beteiligen.
Nähere Auskunft erteilt die Expedition unter

No. 2014.

Zu Verkaufen:
1 älteres

Drehbänkli
für Kraftbetrieb,

2 (entrifugal-itegulatcure.
Diverse hölzerne

Riemenscheiben.
Offerten unter Ho. 2031 bef.

die Expedition.

Zu kaufen gesucht:

Benzin- oder

petrel-jVioior
yon 4—6 HP, neu, oder nur
wenig gebraucht.

Offerten unt. Chiffré B 2029

an die Expedition.

c. * Co.
Leipzig-Plagwitz

bauen als alleinige Spezialität

Sägegatter
1111(1 982 b

^oizbearbeitungs-1
Maschinen

iu neuester vollendetster Ausführung.
Feinste Referenzen.

Catalogs auf Wunsch gratis und franko.
Deutsche Baiuiusstellung Dresden 1900

Höchste Auszeichnung:
Kgl. Sachs. Silb. Staatsmedaille.

Filialbureau : Ingenieur E. Weber,
Zürich II, Lavaterstrasse 77.

WWWteWSWWASA*
Buchene Laden, I. Qualität,

in allen couranten Dimensionen,
Eichenholz, rund und geschnit-

ten, Tannen-und Föhrenklötze,
alles in tadelloser Ware und zu

billigsten Preisen. 2008
Es empfehlen sich bestens

Sebrüder Herzog
Sägerei und Holzhandlung

Egnach (Thurgdu.)

JA,'

Tausche diverse

Holzbearbeitung«-
Maschinen

an einen 4—5 pferdigen Ben-
zin- oder Petrolmotor.

Offerten unt. Chiffre H 2023
bef. die Expedition.

Wegen Nichtgebrauch zu
verkaufen, eine noch fast
neue eiserne

Hobelmesser-
Schleifmaschine

mit Eisengestell, Trog und
Kappe von Eisen, sowie eiserne
Sehlittenfiihruug für die Messer.

Ferner 2030

1 Jibplattkopf
neu, sehr gut zum Abplatten
von Türfüllungen etc.

Auskunft erteilt
Hobelwerk Horgenberg,

Einsiedeln.

Drucksachen
jeder Art liefert prompt und billig
W. Senn-Holdinghausen, RUschllkon.

Zu kaufen gesucht:
Eine

Schlosserei
mit eigener Wasserkraft-An-
läge. Auskunft durch 2033

Georg Hobi
in Flums (St. Gallen.)

Nr 28 Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevereinZ). S63

und bin extra dazu eingerichtet und daher jeder Konkurrenz gewachsen

puykto exakter, solider Ausführung und billigem Preis. Referenzen
zu Diensten. Fritz Marti, Wintcrthur.

Auf Frage 3ÜV. Transmissionsanlagen, mit schmiedcisernen
Riemenscheiben eigener Fabrikation, führt aus die Maschinenfabrik
C. Weber-Landolt in Memiken (Aargau) und ersucht um nähere An-
gaben behufs Gratis-Debisiernng.

Auf Frage 3KS. Transmissionen liefert in bester Ausführung
billigst Adolph Saurer, Arbon.

Auf Frage 3l!V. Transmissionen mit Universallagern, sowie
Riemenscheiben liefern A. Hofmann u. Cie., Maschinenfabrik, Alt-
stetten-Zürich.

Auf Frage 370. Wenn Sie die elektrische Kraft à Fr. 100. —
per Jahrpferd à 11 Siundcntag haben können, dann greisen Sie
aber sofort zu, denn eine billigere andere Betriebskraft werden Sie
kaum finden, es sei denn Wasserkraft mit nicht zu hohen Erstellung«-
tosten. Am nächstbilligsten nach solcher elektrischer Kraft käme wohl
ein Petrolmotor. Ein guter Petrolmotor von 7 II? würde aber bei

llstündigem täglichem Betrieb immer noch für ca. Fr. 6. — Petrol
verbrauchen per Tag, also in 388 Tagen — Fr. 1888; dazu käme
noch Bedienung zc., wogegen nach Ihrer Angabe ein 7 II? Elektro-
motor Sie ja blos Fr. 780. — per Jahr kosten würde. Bedienung
fällt da gar nicht in Betracht. Ich liefere sowohl Elektromotoren,
als auch GaS-, Petrol-, Benzin-, Dampf- und Wassermotorcn. Prima
Referenzen zu Diensten. Fritz Marti, Wintcrthur.

Auf Frage 370. Für den Fall, daß Sie den Motor ständig
in Betrieb halten wollen, werden Sie kaum eine billigere Betriebs-
kraft finden, als die elektrische, zum angegebenen Preise von Fr. 188. —
pro Jahrpserd. Erfahrungsgemäß kann aber bei Schreinereien von
kleinerem Umfange die Betriebszeit des Motors bei richtiger Einteilung
der Arbeit gut auf ca. 128 Tage pro Jahr reduziert werden, so daß
in diesem Falle mit einem Petrol- oder Benzinmotor ebenso günstige

oder noch günstigere Bctriebsresultate erzielt werden können. Auge-
nommen, Sie verwenden einen 7'/s K? Petrol- oder Benzinmotor
und wird für die 128 Tage durchschnittlich 6'/s II? absorbierte Kraft
gerechnet, so garantiere ich Ihnen einen Verbrauch an Brennmaterial
von 8,42 Kg. pro II?st»nde und ergibt sich somit ein Konsum von
3680 Kg. pro Jahr. Beim gegenwärtigen Preise des Brennmaterials
trifft es an direkten Betriebskosten Fr. 612.— für Petrol und Fr. 728.—
für Benzin pro Jahr à 128 elfstündige Arbeitstage. Die Wartekosten
kommen, weil sehr gering, hier nicht in Betracht. Adolph Saurer,
Arbon. Ich wünsche mit dem Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 87V. Bestbewährte Petrol- und Benzinmotoren mit
gcrinostem Petrol- resp. Benzinverbrauch liefert die Maschinenfabrik
von C. Weber-Landolt in Menziken (Aargau). Verlangen Sie Offerte.
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Diverse bölssrns

Pemensekeiden.
vkkerten unter M. 2831 bot.
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